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09/10 ROSA LUXEMBURG STIFTUNG
BADEN-WÜRTTEMBERG
FORUM FÜR POLITISCHE BILDUNG UND KULTUR e.V.

SAMSTAG, 10.00 UhR - 17.00 UhR | STUTTGART
BÜRGERRäUME WEST, SOphIE KNOSp-RAUM, BEBELSTR. 22, 70193 STUTTGART

Kommunalpolitische Bildung

Workshop
PartiziPation und transParenz in rekommunalisierten öffentlichen unternehmen
Mit Dr. Carsten herzberg und Barbara Kern 

Für kommunale Betriebe stellt sich die Aufgabe, ihre Geschäftspolitik so zu gestalten, dass sie transparent und für 
demokratische Beteiligung durch die Bürgerinnen und Bürger offen ist. Öffentliche Unternehmen müssen sich in ihrer 
konkreten Arbeit von privaten Unternehmen unterscheiden.

Welche Probleme es in öffentlichen Unternehmen mit Transparenz, Partizipation und Demokratie heute gibt, welche 
alternativen Forderungen erhoben werden können, welche alternativen Modelle es gibt und wie rekommunalisierte 
Stadtwerke in Stuttgart aussehen können, ist Gegenstand des Seminars.

Carsten herzberg, Politikwissenschaftler und Stadtverordneter in Potsdam, berichtet über rechtliche Hintergründe 
und Erfahrungen mit Mitbestimmung und Transparenz in kommunalen Unternehmen. Er stellt das von ihm 
mitentwickelte Modells für partizipative kommunale Eigenbetriebe und die von ihm verfasste Studie 
»Partizipation in Wasserunternehmen« vor. 

Barbara Kern, aktiv im Stuttgarter Wasserforum und im Bürgerbegehren »100Wasser«, berichtet über den Stand der 
Rekommunalisierung des Wassers in Stuttgart und das Projekt, Stadtwerke für Stuttgart wieder neu zu gründen. 

Gemeinsame Veranstaltung mit dem Forum Linke Kommunalpolitik in Baden-Württemberg  e.V. und der 
Kommunalakademie der Rosa Luxemburg Stiftung

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

MITTWOCh, 20.00 UhR | REUTLINGEN 
KULTURzENTRUM FRANz.K, UNTER DEN LINDEN 23, 72762 REUTLINGEN

Vortrag/Diskussion
»öffentliche Güter für alle!«
soziale infrastruktur - ein VorschlaG für eine radikale reform
Mit prof. Joachim hirsch

Der von einer AutorInnengruppe der AG links-netz um Joachim Hirsch vorgelegte 
Entwurf für eine »Sozialpolitik als Bereitstellen von sozialer Infrastruktur« ist ein Vorschlag, 
Sozialpolitik von ganz neuen Grundvoraussetzungen her zu denken. Das Konzept knüpft an an die 
Diskussion um das bedingungslose Grundeinkommen an - geht aber darüber hinaus. Damit knüpft 
die Veranstaltung u.a. an die Diskussion um einen kostenlosen ÖPNV und die Kampagne »TüBus« an.

Joachim hirsch ist emeritierter Professor für Politikwissenschaft an der Uni Frankfurt und Mitglied der 
AutorInnenengruppe linksnetz.

Gemeinsame Veranstaltung mit dem Kulturzentrum franz.K und dem ZAK Tübingen

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

DONNERSTAG, 19.00 UhR | TÜBINGEN
EppLEhAUS, KARLSTR. 13, 72072 TÜBINGEN

Veranstaltung des Jugendbildungsprogramms

Workshop
Jenseits Von steinbach – Vertriebene & GeschichtsreVisionismus
Mit einem »Festakt« im Stuttgarter Schloss zur Erinnerung an die Verabschiedung der »Charta der Heimatvertriebenen« 
vor 60 Jahren hat sich der »Bund der Vertriebenen in diesem Jahr prominent in der Öffentlichkeit präsentiert. Mit dem 
Beschluss des Bundestages zur Errichtung eines Dokumentationszentrum »Flucht und Vertreibung« ist es ihm gelungen, 
ein seit langem von ihm forciertes Lieblingsprojekt durchzusetzen. Nicht nur dies sind Gründe, sich mit dem Thema 
Vertreibung, dem »Bund der Vertriebenen« und mit seiner Politik einmal genauer auseinanderzusetzen.

Veranstaltung von INPUT Tübingen

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

FREITAG, 18.00 UhR | ULM
LINDENSTR. 27, 89077 ULM

Podiumsdiskussion
stuttGart 21 und alternatiVen für eine 
nachhaltiGe VerkehrsPolitik in baden-WürttemberG
Mit Gangolf Stocker; Leben in Stuttgart - kein Stuttgart 21, 
Aktionsbündnis gegen Stuttgart 21
Roland hamm; GewerkschafterInnen gegen Stuttgart 21
Werner Korn; Verkehrsclub Deutschland - VCD
Sabine Leidig; MdB, Die Linke
 
Was bringt’s und wem? Was kostet es das Land? Stuttgart 21 und die Folgen!
Stuttgart 21 wirkt wie ein Staubsauger, der sämtliche Gelder, die dem Schienenverkehr zukommen sollten, aufsaugt. 
Und es gibt viele, seit vierzig und mehr Jahren geforderte, dringend notwendige Maßnahmen im Schienennetz 
Baden-Württembergs, die begonnen werden müssten. Weil die Schiene, weil die Bahn die Mobilität der Zukunft ist.

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

FREITAG

24.

SAMSTAG

18.

DoNNERSTAG

16.

MITTWoCH

15.

 VeranStaltungen im SeptemBer

DIENSTAG

14.
DIENSTAG, 19.30 UhR | MANNhEIM 
JUGENDKULTURzENTRUM FORUM, NECKARpROMENADE 46, 68167 MANNhEIM

Vortrag/Diskussion
»der Ganze südosten ist unser hinterland«
deutsche südosteuroPaPläne Von 1840 bis 1945
Mit Dr. Klaus Thörner

Der Vortrag analysiert die deutschen Südosteuropakonzepte und deren ideologischen Legitimationsmuster vom Kaiserreich 
über die Weimarer Republik bis in den Nationalsozialismus und fragt nach Kontinuitäten in den Zielsetzungen und den 
Argumentationsmustern.

Klaus Thörner ist Autor des Buches »›Der ganze Südosten ist unser Hinterland‹. 
Deutsche Südosteuropapläne von 1840 bis 1945«

Veranstaltung des Rosa Luxemburg Club Rhein-Neckar-Karlsruhe

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

MITTTWoCH

29.
MITTTWOCh, 18.00 UhR | KARLSRUhE 
GASTSTäTTE WALhALLA, GROSSER SAAL, AUGARTENSTR. 27, 76137 KARLSRUhE

Podiumsdiskussion
stuttGart 21 und alternatiVen für eine 
nachhaltiGe VerkehrsPolitik in baden-WürttemberG
Mit Gangolf Stocker; Leben in Stuttgart - kein Stuttgart 21, 
Aktionsbündnis gegen Stuttgart 21
Roland hamm; GewerkschafterInnen gegen Stuttgart 21
Matthias Lieb; Verkehrsclub Deutschland - VCD

Veranstaltungsbeschreibung siehe oben.

                     Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

DONNERSTAG, 19.00 UhR | MANNhEIM 
GEWERKSChAFTShAUS, hANS-BöCKLER-STR. 1, 68161 MANNhEIM

Vortrag/Diskussion
Wasser: Von der PriVatisierunG zur rekommunalisierunG
Mit Dr. Werner Rügemer 

Werner Rügemer beleuchtet in seinem Vortrag die Situation der Stadtwerke und 
anderer kommunaler Einrichtungen (z.B. Public Private Partnership (PPP) bei Bädern, 
privates Sponsoring für Brunnen…), präsentiert die Gewinner und Verlierer 
und zeigt Alternativen für eine 100% kommunale Wasserversorgung auf.

Werner Rügemer ist Publizist und Lehrbeauftragter an der Universität Köln. Er beschäftigt sich seit langem mit Fragen 
von Korruption in Wirtchaft und Politik sowie der Privatisierung kommunaler und staatlicher Dienstleistungen.

Gemeinsame Veranstaltung mit attac Mannheim und ver.di Rhein-Neckar

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

DoNNERSTAG

30.



FREITAG, 19.00 UhR | BAD FRIEDRIChShALL
RESTAURANT NORDBAhNhöFLE, KOChERWALDSTR. 23, 74177 BAD FRIEDRIChShALL 

Podiumsdiskussion
stuttGart 21 und alternatiVen für eine 
nachhaltiGe VerkehrsPolitik in baden-WürttemberG
Mit Gangolf Stocker; Leben in Stuttgart - kein Stuttgart 21, 
Aktionsbündnis gegen Stuttgart 21
Roland hamm; GewerkschafterInnen gegen Stuttgart 21
Armin Waldbüßer; Fraktionsvorsitzender der Fraktion GRÜNE - ödp - DIE LINKE 
in der Regionalversammlung Heilbronn-Franken
Johannes Müllerschön; Kreisrat der LINKEN im Kreistag Heilbronn 

Veranstaltungsbeschreibung siehe oben.

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

 

MITTWOCh, 19.00 UhR | STUTTGART 
FORUM 3, GyMNASIUMSTR. 21, 70173 STUTTGART

Veranstaltungsreihe »Sozialstaatlichkeit im Wandel« 

Vortrag/Diskussion
Globale soziale rechte. ein konzePt zur überWindunG des »aktiVierenden sozialstaats?«
Mit Markus Riek

Mit dem Diskurs über Globale Soziale Rechte machen sich die globalisierungskritischen Bewegungen auf den Weg, in 
den Kämpfen gegen Entrechtung und Verarmung Bezugspunkte für ein gemeinsames Handeln herzustellen. 

Markus Riek von der AG Globale Soziale Rechte bei attac Stuttgart stellt das Konzept vor und diskutiert Fragen und Einwände.

Gemeinsame Veranstaltung mit attac Stuttgart und der Linken Hochschulgruppe Stuttgart

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

MITTWoCH

06.

 VeranStaltungen im OktOBer

SAMSTAG, 20.00 UhR | RAVENSBURG 
KULTURLADEN RhIzOM, BAChSTR. 27, 88214 RAVENSBURG 

Vortrag/Diskussion
»Wir Wollen alles«. linke aneiGnunGsPraxen
Mit Dirk hauer

Linke Aneignungspraxen zielen auf eine kollektive und egalitäre Aneignung von Gebrauchswerten. Sie formulieren das 
uneingeschränkte und unbedingte Recht auf Bedürfnisbefriedigung für Jeden und Jede, das Recht auf Bildung für alle, 
Umsonstfahrkampagnen …

Dirk hauer ist Aktivist der Gruppe »Blauer Montag« aus Hamburg.

Gemeinsame Veranstaltung mit der Werkstatt für Geschichte, soziale Bewegung & Praxis Ravensburg

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

DONNERSTAG, 19.00 UhR | TÜBINGEN 
EppLEhAUS, KARLSTR. 13, 72072 TÜBINGEN

Veranstaltung des Jugendbildungsprogramms

Workshop
anarchismus
Was der Anarchismus ist und war, was er in Russland und Spanien zu suchen hatte, wie sich das alles auf 
ArbeiterInnenbewegung und Gewerkschaften reimt, das wollen wir uns mal näher anschauen. Und heute, 
wo das Internet die klassenlose Gesellschaft gebracht hat, gibt’s ihn da noch? Und wenn ja, wo? Und wozu? 

Veranstaltung von INPUT Tübingen

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

SAMSTAG, 10.00 - 18.00 UhR | TÜBINGEN 
hAUSBAR, SChELLINGSTR. 6, 72072 TÜBINGEN 

Veranstaltung des Jugendbildungsprogramms

Seminar
taGesseminar marx
My name is Marx, Karl Marx! Dem Wert auf der Spur.

In unserem Einführungsseminar wollen wir uns mit dem Kern der Marxschen Analyse im »Kapital« vertraut machen und 
gemeinsam über Marx‘ Kritik der gesellschaftlichen Verhältnisse im Kapitalismus diskutieren.
Der Spaß wird dabei auch nicht zu kurz kommen. Die beiden Teamerinnen werden dafür Sorge tragen, dass es
– INPUT-typisch – ein abwechslungsreicher, interaktiver Tag für alle Teilnehmenden wird!

Veranstaltung von INPUT Tübingen

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

SAMSTAG

02.

FREITAG

01.

DoNNERSTAG

07.

SAMSTAG

09.

SAMSTAG

09.
SAMSTAG, 10.30 - 20.00 UhR | STUTTGART 
UNIVERSITäT STADTMITTE, KII, KEpLERSTR. 17, 70174 STUTTGART

Workshop
lima.reGional Werkstatt: 
linke medien Gestalten - Professionell, authentisch, Vor ort!

Die »Linke Medienakademie« (LiMA) will linken MedienmacherInnen eine Plattform zum 
Austausch, zur Diskussion und zum Erlernen neuer Kompetenzen bieten.

Es finden Workshops zu verschiedenen Themen der Mediennutzung, Mediengestaltung und 
Mediendiskussion statt. In Vorträgen und Diskussionsrunden werden medienpolitische Fragestellungen 
erörtert. Workshops und Diskussionen u.a. zu Öffentlichkeits- und Pressearbeit, Rhetorik, 
Bildgestaltung, Web 2.0, »Linke Medien – die Linke in dem Medien«.
Gemeinsame Veranstaltung mit der Linken Medienakademie (LiMA) e.V. und dem 
Forum Linke Kommunalpolitik in Baden-Württemberg e.V.

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

MITTWoCH

13.
MITTWOCh, 19.00 UhR | STUTTGART
ROSA LUXEMBURG STIFTUNG, LUDWIGSTR. 73A, 70176 STUTTGART

Kommunalpolitische Bildung

Vortrag/Diskussion
zur entWicklunG der kommunalfinanzen
Mit Dr. Joachim Bischoff

■ Wie konnte es dazu kommen, dass die Kommunen derart finanziell ausbluten? Welche politischen Entscheidungen 
führten zu dieser Entwicklung?

■ Welche Vorschläge für eine kommunale Finanzreform werden momentan diskutiert? Welche Reformalternativen hat die 
LINKE für finanziell gesunde und dadurch demokratisch lebendige Kommunen?

Joachim Bischoff ist Ökonom und haushaltspolitischer Sprecher der Fraktion DIE LINKE im Hamburger Senat.

Gemeinsame Veranstaltung mit dem Forum Linke Kommunalpolitik in Baden-Württemberg e.V. und der 
Kommunalakademie der Rosa Luxemburg Stiftung

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

MITTWoCH

13.
MITTWOCh, 20.00 UhR | REUTLINGEN
KULTURzENTRUM FRANz.K, UNTER DEN LINDEN 23, 72762 REUTLINGEN

Vortrag/Diskussion
stuttGart 21: das milliardenGrab, die demokratie und der Widerstand
Mit hannes Rockenbauch; Fraktionsvorsitzender der Fraktion 
SÖS (Stuttgart – Ökologisch – Sozial) und LINKE im Stuttgarter Gemeinderat, 
Aktionsbündnis gegen Stuttgart 21

Gemeinsame Veranstaltung mit dem Kulturzentrum franz.K

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

Weitergehende Informationen sind auf unserer Website www.rosalux.de oder www.rls-bw.de zu finden.
V.i.S.d.P.: RLS Baden-Württemberg/RLS Regionalbüro Stuttgart · Ludwigstr. 73A, 70176 Stuttgart · Tel.: 0711 99 79 70 90 · E-Mail: schlager@rosalux.de

DONNERSTAG - SAMSTAG | STUTTGART
GEWERKSChAFTShAUS | RAThAUS | hAUS DER WIRTSChAFT

Konferenz/Tagung
»auto.mobil.krise! arbeit.konVersion.beWeGunG!«
die linke internationale autokonferenz
Mit Elmar Altvater (FU Berlin), hans Baur (IG Metall Stuttgart), 
hermann Knoflacher (TU Wien), Gangolf Stocker (Leben in Stuttgart) u.v.a.

Eine lange Autonacht steht am Anfang. Und dann geht es zwei Tage und Abende um die 
Frage nach der Zukunft der Autoindustrie und einer anderen Mobilität. Es wird gefragt, 
wohin die angestrebte Verdopplung der Pkw-Zahl weltweit führen wird, warum die 
Verlagerung von Produktion und Absatz in die USA und Asien keine Krise verhindert und 
weshalb Elektroautos kein Allheilmittel sind. 

Es geht um Beschäftigungssicherung und Gute Arbeit, Ökologie und E-Autos, eine neue postfossile und sozial gerechte 
Mobilität, um Konversion und Wirtschaftsdemokratie, Bahn für Alle und Daimler, Klimagerechtigkeit, die »Stadt ohne 
Auto?« und das »Auto im Kopf«. Wir wollen eine linke ökologisch-soziale Reformalternative.

Gemeinsame Veranstaltung von Rosa Luxemburg Stiftung und Fraktion Die Linke im Bundestag in Kooperation mit 
Fraktion SÖS/Die Linke im Gemeinderat Stuttgart, wissenschaftlicher Beirat von Attac, TIE/Netzwerk Auto, express, 
Daimler-Koordination u.a.

Kontakt: RLS Baden-Württemberg, Tel. 0711 99 79 70 90, schlager@rosalux.de

DoNNERSTAG

28.
FREITAG

29.
SAMSTAG

30.


